
20 — Rechnung der Zürcher Kunstgesellschaft pro 1911 E

[I. Kapital-Rechnungen.

A. Sammlungsfonds.

Bestand am 1. Januar 1911 . . .

Zuwachs Beitrag der Stadt Zürich . . .

Schenkung von Herrn Dr. Schöller
« FF, Egi .

Dr. AH, Schuler

Dr. C. Escher
Frau M. B.-F. . .

der Fries’schen Stiftung

4% Zins des Fondsbetrages
15 % der Mitgliederbeiträge

Abgang durch Objektankäufe für die Sammlung
Bestand am 31. Dezember laut Ausgangsbilanz

2,000. —

1,000. —

800. —

500. —

300. —

100. —

500. —

5,200. —

2,000. —

3.045. —

Jr.

50,000. —

11,145. —

61,145. —

24,768. 40

  36,376.60

B. Neubaufonds.

Bestand am 1. Januar 1911. . . . ..

Zuwachs: Beitrag des Stadtrates an die Eröffnungsfeier
Schenkung des Stadtrates für Ausschmückung

des Kunsthauses . . . . . ..

Schenkung von Herrn und Frau R.-S.
Zinsbetreffnis des verbl. Barbestandes

Buchbestand laut Ausgangsbilanz

1,000. —

10,000. —

3,500. —

500. —

fr.

965.000. —

15,000. —

980.000. —

©. Betriebsfonds.

Fr.

Bestand am 1. Januar 1911. . .

Zuwachs an Betriebsvorschlag 1911

Bestand laut Ausgangsbilanz.

286,223. 56
5,597. 57

291,821. 13


